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Werthe wollet Ihr haben
beim. Einkaufen. Willis Waare ist zu irgend einem

Preise zu theuer- - Gute "Waare ist die billigste auf die

Dauer.

Die liicfigen 2 Aulen ivcroen am

12. September eröffnet.

?cr bekannte Äirt!, (.'hrlsl Morkc!

son wurde verhaftet, weil er versucht ha
den soll, den Friedensrichter ihjlwc z

bestechen. Richtet White hat cS sich zur

Ausgabe gemacht, die Stadt von den

sog. ,vli,iimslämmcr zu säubern. Dem Ge
schaste Morkelson'S wurde dadurch gro-ße- r

Schaden zugefügt und um Richter

Ähile von seinem Vsrhaben abzubringen
soll er diesem $15 daar und ein wöchent-

liche Abgabe von 815 angeboten haben.
Jack Klein befindet sich aus dem

Wege der Besserung, doch wirdeine Ope
ration an ihm vorgenommen werden
müssen.

Itaijor Ensor hat angeordnet, daß
die Frontthüren der Wirtschaften am

Sonntag geschlossen sein müssen.
Wie verlautet, hat unser deutscher

Lanvsmann, Herr Friedrich Eiter sen.
die destenAusstchtcn, zum Postmeister er-

nannt zu werden.
T. B. Hatcher hat gegen den Eon

stadler Jos Maly die Klage erhoben,
daß derselbe eine für ihn collcctirle Sum-
me von $12.50 nicht abgeliefert Habe
und dß er fernerhin einen Gejan
genen,ivelchem er in das Eounty-Gefan-

niß abzuliefern hatte, habe entwischen
lassen.
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TaS richtige Material zur Hand, und

Unternehmungsgeist, Energie und fester

Wille, haben uns in die Lage versetzt,
wo wir absolut und positiv die besten
Schuhe im Markt zu geldersparenden
Preisen verabreichen können.

Kinderschuhen mit weichen Sohlen. 20
Sotten 24c

Nachdem wir uns ganzen atttn V'rth vor unser Geschästsverle

eine mm und moderne Auswahl von
ßun9 versauft, habe wir ct ganz

Klcidcrwaarcn, Seiden, Dimitics,

LawnS, Organdics, Spitzen,

Leinen, Shirt Waistö. Silk Waists,

Skirls und Spitzen-Vorhäng- e

ebenfalls Älsgk-Hardschuh- Sonnenschirme und eine vollständige Ausmahl von

Notion.
Mir verfügen übet eine hochfeine Auswahl, aus der Ihr Eure Einkaufe

bcsorqen könnt und laden Euch ergebcnst tm, in unserem Loksle vorzusprechen

und die Waaren in Augenschein zu nehmen. Es wir uns freuen, Euch die

Waa en zu zeigen. Die Qualität und die Preise werden die Waaren selber

empfehlen.

W. , LACEY & S0H.

Leinene- - Tischtücher
g 4 leinene Tischtücher, regulär $1,

diese Woche da Stück 89c
Tischtücher, reglär $1.40

diese Woche das Stück 1.25
012 leinene Tischtücher, reguzär $2

diese Woche das Stück... 1179
812 leinene Tischtücher, regulär

$1 50, diese Woche das Stück i 25

Sommer Unterzeug
20 Prozent Rabatt aus Damen. Mäd-chen- -,

Kinder, Männer- - und Knaben

Unterzeug.

Kinderschuhe mit weichen Sohlen, 50
Sorten 3ic

Känguru Knöpfschuhe sür Kinder, ans
gesucht, regulär $1, $1.15 und

Bargains in

Strümpfe.
L5 Dutz schwarze Strümpfe für Mäd

chen, 6 8$, das Paar 5c
40 Dutz schwarze und tan baumwollene

Strümpfe für Mädchen, doppelte
Knie, revulär 10c, diese Woche das
Paar 8 je

13 Dutz weinfarbige trümvfe für
Damen, regulär 10c, diese Woche
4 Paar für 25c

23 Dutz schwarze Strümpfe für Da
men. doppelte Fohlen, echtes Maco
Garn. 40 Gauge, ein 'Bargain zu
15c, diese Woche das Paar I2zi

100 Dutz baumwollene Socken sür
Männer, schwer, billig zu 5c, diese

Woche U Paar sür 25c
60 Dutz halbe Strümpf. für Mäaner

schwarz, brann und tan. ILc Wer'
the, diese Woche, das Paar.. ..10c

bl.25. diese Woche das Paar l8c
Känguru Köpf,chuhe für Kinder. 8$

104. reaulär 11.25 und til.35, UntetAÜbninsl von Ratllc Sinke.
diese Woche, das Paar 1.10 Pit" trüheremHilfsbundesmar .schall !d'

Anzahl
;tnit5

diard, statteten letzte Woche eineKänguru Knöpfschuhe sür Mädchen-regulä- r

til. 35. tl.5g und 1.75. Indianer im KrieqSgewande de
das Paar ..tl.25 ZlardS und den hiesigen Schlachthausern

einen Besuch ab.Schnür und Knöpfschuhe sür Damen

2j 7. regulärer Preis 12.50, diele1217 O Slrabe1217 O Sirasie Woche das Paar 5.9g

Wie Dewey
es gemacht hat.

Dewey hat sein wundervolles Werk
vollbracht, weil er die richt'gen Leute und
M iterial hinter sich lialte und weil er
mit einem eisernen Willen an's Werk

ging und seinZ Vorhaben vollendte.

Schnür- - und Eonqreßlchul,e. verschie
dene Muster, billiz zu 2 10, diese

Wcuau Wie frdl,er. Woche dps Paa 51. 8

l 5 Rabalt auf alle Tan Waare inDie besten Federn van lebenden Gan
sen, in 1, 2, 3 und 5 Pfund gäfe. unserem Lorrath

nr S. I Ernst tut'1 Fami.
lif reisten om Samstag nach ten Black
Hills ab.

l" Am Somsiag winde eine große
Kilte nützlicher Sachen von den Damen
Lincoln's an Eo. D. in Manila, gesandt.

lf Herr Geo. Schrank ist am ver
floiiene Drnnkrstkig von seiner Rei'e
na Wuomig gesund und munter zurück
gekehlt.

lT"&m Samstag. Abend wurde da
HauS deS E. T. Däne in Universilv

PI.t erbrochen und eine Diamanlnadel
im Werthe von 1200 gestohlen.

SW Frau Clara H. KönigGattin
des Herrn Herrn. König, ist am Montag
im Alter von 33 Jahren gestorben. Das
Leichenbegängniß fand gestern Nachmittag
stallt

kZf" Durch hcr'e Arbeit und Feld
frorts werden die Glieder leicht steif. St
Jakobs Oei wird in kurzer Ze,t nach ei

nigen Applikationen heile und die Mus
kein gelenkig stark machen.

SW R. B. Schneider, von Fremont,
wurde zum Vorsitzenden, des republikani,
schen Staats Central Comitees, und
E. R. Sizer, als Vorsitzender des erste
Congreßional-Distrill- s, erwählt.

tT" Clder Howe, verheirathele am

Arcitag Herr Mar Spädnle, Sohn des
Herrn Jos. Spähle, mit Frl. Maria
Handrack, Tochter deö Herrn Ernst
Hanbnck, beide von E"gle. Unsere be

ste Glückwünsche!

SW Elaud Head, der Trompeter,
Welcher in dem Sturm auf die Festungen
von Manila am Unterleib verwundet
wurde, ist (in Lincolner im Alter von 17
Jahren. Seine Eltern wohnen 233
nördliche 12 Straße.

ZW Eine Kutsche, des Farmers
Beerup, welche mit Insassen aniesüllt
war, wurde von einem elektrischenStraß
enbahnwagen, an 13. und South Stra
sze, getroffen und vollständig zertrüm'
merk. Die Insassen wurden nur leicht
verletzt.

3f Man achte darauf, was man bei

heißem Wetter ißt. Unverdau.ichkeit ist
sonst eine sichere Folge. Wer daran lei

det, sollte nicht versäume", sofort Dr.
August König,s Aamburger Tropfen an
zuwenden, sie .'rleichtern den Magen und
stärken das System.

tW In der Wirthsckast des Herr"
Henry Desber. unseres Nachbais. fun'

gut Herr Otto Glaser als Geschaftsfüh-re- r

mit der ihm eigenen Umsicht und Ge
mandtheit. Wer das Descher'fch: Loka'
besucht, wird einenLunch erhalten, wie er
selten bester in einem Eririschungslokal
des Westens servirt wird.

tW Die Sternenbanner, welche seit

Beginn des Krieges in der Stadt geweht
und Wind und Wetter getrotzt haben, um
erst im Falle des Friedens wieder zu ver
schwinden, sind nur noch einzeln zu sehe'.
Die Einstellung der Feindseligkeiten und
der erhoffte baldige Friedensschluß sind
die Veranlassung dazu.

sM" Frank Williams, ein Neger, be-g-

sich am Donnerstag Morgen in an

geheiterten Zustande nach der 9. und F.
Straße und schoß den Bewohnern jener
Nachbaischaft, welche sich noch in Mor
pheus Armen wiepten, das Neujahr.
Da sich der Schwarze in der Zit verrech-ne- t

halte, kam die Polizei und setzte ihn
hinter die schwedischen Gardinen.

SW Sam Adler, Eigenthümer des
in Omaha befindlichen Auk
tions-Lokale- welcher auch in Lincoln

wegen seiner Schwindeleien oft vor
Gericht stand.ist wegenLerkauss einer 37c
werthen Mesjinz-tlh- r an Clark Marker-stad- t

für den Preis von öl? vom Poli-zeiricht-

Gordon zu einer Strafe von
$50 nebst Kosten verurteilt worden.

ZW" Die Lancaster Countn Fair
wird am Schluß des künftigen Monats
stattfinden. Der 28. September wurde
als ein Tag für die Kin)ec der ö'fentli
chen Schulen bezeichnet. Das Direkto

ri
Fred. Schmidt tt. Bruder.
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Lincoln, NebraskaGegenüber der Postofstce,

Falls City. John W. Hall und Frä.
lein Cornelia Thomas haben den Bund
für's Leben geschloßen.

Fremont. Am 13. d. M. ist die gol.
dene Hochzeit von F. W. Hayes im Krei
se zahlreicher Freunde gefeiert morden.

Tecumieh. Ein polnischer Farmer
und der Schmied Pfeiffer geriethen am

Montag in Streit, während welchem der
Farmer den Kürzeren zog.

West Point. Da Wohnhaus des

Ja mers Wm, Grinke ist vom Blitze g
rroffen, aber von demselben nur unerheb-lic- h

beschädigt worden.

Bertrand. Samstag und So'ntag
war es sehr heiß hier. Das Dreschen
geht hier rüstig voran. Die Qualität
des Weizens ist gut und crgiebt vo H
25 Bulhel zum Acker.

Papillion. Gesrg Rüssel, welcher an
q klagt ist, Susie Key Gewalt angethan
z haben, ist von Richter Howard unter
öLUua Bürgschaft dem Districtsgerichte
überwn se,t worden.

Die Frontthüren der Wirthschatteil
sollen, einer am Samstag erfolgten Ber
Ordnung deS Bürgermeisters zufolge, an
den Sonntagen fortan wieder geschlossen

gehalten werden.

South Omaha. Joh Berg, 2g. und
H. Straße, ist durch ein Buqgq, ein
Pferdezeschirr und einen Hut überrasche
morden, die er, als er Mcrgens in seinen
Stall zu gehen im Begriff war, an der
Thüre desselben vorfand. Ein Hut und
ein Rock dagegen, die im Stalle hingen,
waren verschwunden. Ueber die Persön
lichkeit des Spenders resp. DiebeS herrscht
völliges Dunkel.

.Norfolk. Hier fand am 17. d.M. der
Convent der Fusions - Parteien des 3.
Congreß-Districte- s statt ; jedoch vermoch-
ten sich die drei Flüzel derselben nicht zu
einigen. Die Demokraten und Popuii-ste- n

nominirtcn John Robinson von
Madissn für das Amt des Bundes Ab-

geordneten, während die Silber Repu,
blikaner für die Wieder Nominalion
Samuel Marmell's zu wirken sich ver

pflichteten.

Das Zweite Nebraskaer Reai- -

ment, welches in Chicamauga lag, hat
zeigt von sehr geringer Bildung nebst
einen Hang zum Sensationellen und Ge
meinen. Daß Herr Bruse das
Wo:t 'my" so deutlich aussprechen kann
wie der einfältige Reporter der "News"
wird sicherlich Niemand bestreikn.

Indem wir dem Knaben eine baldige
und vollständige Genesung wünschen
sprechen wir der Familie Bruse bezgl.
diesrs Unfalls unser Beileid aus!

?l ich ter E. Hall gestorben.
Gestern, 7 Uhr 10Äinutcn Morgens,

ist Richter E. L. Hall, einer der geachtet
sten Bürgen unser Stadt an

im Aller vornahezu 4.'! Iah
ren, gestorben. Der Richter hatte in sei

ner Jugend das linken Bein gebrochen,
welches ihm in späteren Jahren viele

Schmerzen und schließlich seinen Tod
indem das Blut durch eine g

vergiftet wurden. Der Ver
storbene hinterläßt seine Gattin nebst zwei
Minder, ein Knabe von 17 und ein Mad
chen im Alter von 12 Jahren. Das

wird morgen Nachmittag
vom Trauelhanse, 152 K Straße, aus,
stattfinden.

Beseht erhalten, ich nach imaya zu ve

geben.

W John Doslittle. früherer May
or und langjähriger Bürger unserer

Stadt, ist am Montag in Ehicago

SW Richter Hall liegt in sehr be

deutlichem Austande darnieder. Eine
Amputation des Leincs ist am Tienstaz
vorgenommen worden.

IM" Gouverneur Holcomb von 9ir
bcaöka hat sich in Jacksonotlle, Kla., wo
selbst er vem 3 Negimenle Nevrask's
einen Besuch abgestattet halte, aus die

Heimreise begeben.

SW Am Dienstcg Abend wurde der

Bahnhos der Missouri Pacisic un0 El
khorn Bahnen formell eröffnet. Eine
große Versammlung Bürger fand am

genannten Abeno statt die vas Gebäude
feierlichst einweihte,:.

iW Depiilq Sheriff Nicholas Ress
ist zum Delegaten des Rebraskaec Di-stri-

der Evangelischen Synode von
Nord Amerika erwählt morven. deen

Bismara s lud!
Laßt dumpf die Trommeln rühren
Daß Trauermirbel schallt

Es reiten die Walküren
Ein in den Sachlenwald!
Es glitzert im Getümmel
Der Waffen blanke Zier
Sie holen ein zum Himmel.
Den gelben Kürassier!

Bei Hagen und bei Günther
Des Recken Polster steht.
Sein Au' blickt froh und munter,
Er schlürft den kühlen Meth!
In Walhalls' Götterhelle

Im heiligsten Revier
So meldet sich zur Stelle: '

Der gelbe Kürassier!"

Da naht der alte Kaiser
Der Treue steht gebannt

Er reicht ihm Lorbenreiser,
Das Trinkhorn in der Hand
Ruft er ihm Heil" entgegen:
,.Wic wirken für und für
flu Deutschland's Glück und Segen,
Du gelber Kürassier."

Oscevla. Wm. Lewis, ein junger
Man im Alter von 24 Jahren, welcher
mit dem ersten Regiment ach Manila
ging, ist bei der Erstürmung c:r Lauf

graben daselbst gefallen.

Edgar. John Smanson, ein Farmer,
welcher ungefähr 7 Meilen östlich von
hier wbhnt, stürzte am Freitag beimPflü-ge- n

todt nieder. Ein Herzschlaz hatte
seinem Leben ein Ende gemacht.

Humboldt. A. Billing, ein Drescher,
welcher cus CeiJlO Meilen nördlich von
hier getegenen Farm des Herrn Bancher

n derÄrbeit war gerieth mit derHand in
einen Treibriemen. Das Glied wurde
derart verletzt, daß eine Amputation
nothwendig geworden ist.

Stockoille. Leichenbeschauer Dr. E.
S. Ease hat am Donnerstag eine Eoro,
nersjury einberufen, um den Mörder
deS reichen Viehzüchter Thomas Jansen
ausfindig zu machen und formell onzu-klage-

Es wird eine gründliche Unter-fuchun- g

vorgenommen und ermiltclt, daß
Jansen vun Andrew Hawking ermordet
und der Leichnam in einen lau Fuß tie-

fen Brunnen geworfen wurde. De Ge
brüder Conklrn, welche, allem Anschein

nach, von derLlutthat etwas wissen, sag
ten auf dem Zcugenstand, daß nach der
Ausschreibung der Belohnung, Hawkins
ihnen den Vorschlag gemacht habe, nach

Kearney oder Brady Island zu reisen,
dasselbst einen Landstreicher zu ermorden
und dann den hiesigen Behörden erklä
ren, daß sie den Mörder zwar entdeckt

halten, derselbe habe sich aber bei der Ge
sangennahme derart zur Wehr gesetzt,
daß sie gezwungen worden s'i'i'. densel-
ben zu todten, um sich selbst zu schützen.

Einfangung des Mörders wurde ihnen
dann die ausgesetzte Belohnung sichern.

Hieraus würden sie die Leiche in dem

Brunnen entdecken, die Belohung auf
die Ausstndunz des Körpers einstecken,
und sich auf diese Weise von dem Äer
dacht des Mordes reinigen. Hawkin
wurde in's Gefängniß abgeführt und
wird seine Voruntersuchung morgen zu
bestehen haben. Die Polizei glaubt, daß
nach andern Personen an dem Morde

betheiligt waren und werden sehr wahr
scheiilich noch wettere Berhaftungen vor

genommen.

Als den Kampf mil unsrem lande

Spanien hat heraufbeschworen,
Konnt' es, als er kaum begonnen,

S'he, daß er war verloren;
Doch zu dummstolz nachzugeben,
Führte eS den Krieg flott weiter
Wie einst die Eladiulorei
Weihte man dem Ioj die Streiter.

Man sagt stets, im Lauf der Zeiten
Sei die illielt oorangeschritten,
Aufgeklärt sei seht die Men,chheit.
Andre Zeiten, andre Sitten;
Doch daß falsch sind diese Worte,

Sieht man recht in diesen Zeiten,
Wenn man denkt an Spaniens Mannen,
Die dem sichern Tod Geweihten.

Einsimals'wallle zur Arena

Hin das Volk wie wilde Horden,
Galt e doch dort beizuwohnen
Einem kunstgerechten Morden;
Hunderte von starken Menschen

Kämpften dort um Leib und Leben
lind der Caesar war zugegen,
Um dem .Feste' Glanz zu geben.

Und die Schwerter jener Männer
Klirrten im Borükerschreiten,
Und sie riefen: .Wir dich grüßen,
Eaesar noch, wir Todgeweihten!'
Und ob hundert niedersanken
Aus den Reihen dieser Streiter,
Caesar rief in die Arena:

Kämpfet weiter, immer weiter

Immer neue Fechter traten
In den Kreis zum blui'gen S reite,
Und es klang durch die Arena
Laut der Gruß der Todgeweihten;
Und wenn ihre Todesschreie
Auch gar viele machte schaudcrn,
Rief der Imperator trotzdem:

Vorwärts, vorwärts, ohne Zaudern!'

.Herr', so fleht ein Prätorianer,

.End' das Spiel, das du befohlen,
Sonst der Tod wird auch die letzten,
Der Gladiatoren holen;
Es sind Männer, stark und kräftig,
Die um Liebe sollten werben,

ß sie leben!" Aber Caesar
Will sie sehen alle sterben....

Viele Jahre sind vergangen,
Seit solch' Schauspiel man gelitten.
Und zum Kamos in die Arena
Wird nicht heute mehr geschritten;
Nicht mehr sieht, zu CaesarS Wonne,
Man die Todeswunden klaffen
An den Leibern starker Männer
In dem grausen .Spiel' mit Waffe.
Aber ähnlich jenen Zeiten
Sandte Spanien seine Streiter
Auf das Schlachtfeld, um zu sterben
Wie die Scbaaren Todgeweihter
Einst in Rom, denn daß sie würden
Siegreich diesen Kamps bestehen,
tÄlaubt selbst nicht die Regierung,
Die sie in den Krieg hieß gehen.

Doch so lange man in Liedern
Wird von Opfermuth noch melden,
Muß Cerveras man gedenken
Und der andere tapfern Helden,
Die, den sichern Tod vor Augen,
Riesen: Wir, die Todgeweihien,
Senden dir noch Grüße, Spanien
Mögst du feh'n bald beff're Seiten!" '

Hugo Bacharach.

Tr cNedakteure deö ,,TtatJour
nal" schiebt den og.l ab.
Wer seit Jahren die Geistesprodukte

des hiesigen Monopolistenblattes, das je
den politischen Gauner unter seine Willige
nimmt, gelesen, ,hat jedenfalls die
Ueoerzeugung gewannen, daß das Blatt
von Leuten redigirk wird, die auf Bil
dang keinen Anspruch machen können.
Am Mittwoch machte der saubere Scri-ben- t

einen Angriff auf Bismarck, der in
den letzten Stunden seines Lebens erklärt
haben soll, daß er durch Fälschung von
Papieren beide Nationen hinter's Licht

geführt habe. Wer die Spannung ,mi-sche- n

Frankreich und Preußen im Juli
187,die durch die unverschämten Förde-runge- n

eines Bened,tti in Ems, herbeige-führ- t

wurde, sowie die Haltung eines
Gramont und Ollioier in der franzö-stsche- n

Kammer als Zeitgenosse beobach-te- t

hat, weiß, daß hier wieder eine der

Teutscher Schnliladen.
Wir baben unsere SSerbfHsfiufie frbnljConvention am 21. Sepkember in Qun- -

ten und würde es uns freuen, sie Ihnen
tu leisen, linier Vorrath ist oant neu.cy, Jll., abgehallen werden wird.

SW Herr John Crowley, der Pfar,
rer der katholischen Gemeinde m Davey.

rium hat, beschlossen, liberale Prämien
für ausgestellte Produkte zu bezahlen
und wird der Besuch, trotz der Ausstel

da wir vor Kurzem erst unser Geschäft
eröffnet haben.

vielm Verteumdvn.,en gegen BismarckLancaster Countu, ist am SamstagAbend Warner & Beekmann,
1229 D Straße.

Billige 'armeu
plötzlich aus dem ven gechieven. oer
tüchtige Pfarrer der Lincolner deutschen
Gemeinde. ?err Pater Leonbarbt. h,it
sich am Dienstag nach Davey begeben, sind sofort z erlangen, da die Besitzer

Ivicye zu verrau?en muncycn.
5Zch besitze aeaenwärtia eine stattlich.

Zahl hübscher Farmen von 80 Acker auf
märts uud zwar in verschiedenen Tbeilen
von Gage Co und anderen Gegenden.
Die Preise stellen sich von K2000 &f

... ,2.., a c:a ..i Ar, r Cii JIvuns wi zu f,o,uu ver su rrcrer, unierf
denen einiae fctöiie warmen unter
günstigen Bedingungen zu kaufen sind.
ferner ve,rftr ruj größere Farmen von
160 Acker bis zu 200 Acker, halbe Sek-
tion und aanze Sektionen, in Gaae Ea.

lung in Omaha, voraus chtlich ein zu
friedenstellender sein.

tW Sheriff Trompen begab sich am

Samstag nach dem Zuchthaus, m zwei

Gerichtsladungen a r Gefange.ie daselbst
abzugeben Die eine Vorladung war
für Ex Staats Schatzmeister Bartley,
welcher von der Holt Countq German
National Bank verklagt wurde und die
andere an Fred Reynolds, der von seiner
Gattin auf Ehescheidung verklagt wurde.
Beide werden aus triftigcnGründcn nicht

erscheinen können.

SW Herr Fried. Schmidt, welcher

seit einer Meihe von Jah,en bei der Fr
ma H. P. Lau bejchäftigt war, Hai am

Sonntag eine Erholungsreise nack Bre-sted- t,

Schleswig, angetreten. Derselbe
Wird bei dieser Geleqerheit auch seinen

in Hamburg, der schönen Stadt an der

Elbe, ansässigen Bruder besuchen. Vor

seiner Abreise wurde Herrn Schmidt eine

hübsche goldene Uhr nebst Kette von der

Firma H. P Lau in Anerkennung seiner
treuen Dienste überreicht. Wir wünschen

Herrn Schmidt recht viel Bcignügen in

seiner alten Heimoth und glückliche Rück-keh- r

nach Lincoln!

SW ES lohnt sich.' Hood's Sarpa-rill- a

zu brauchen. Bei reinem Blut
braucht Ihr keinz Angst zu haben vor

Grippe, Lnngenenizündung, Diphthcri'
tis oder Fieber.

Hood's Pillen sind von den ausgesucht
testen Pflanzen sorgfältigst zubereitet L5c

SW Herr Ph. Schuster, welcher mit
dem zweiten Eavallerie Regiment auf Eu-b- a

vor Santiago gefochten hat, besindet
sich auf eiirmonallichem Urlaub in unserer
Stadt.

SW Louis Kamm, ein Farmer in
der Nähe von Sprague, welcher ange
klaat worden war, feine Schaiester ver

führt zu haben, ist wegen Mangel an Be
weisen freigesprochen worden.

SW Die Arlzeit an dem neuen Da-vi- s

Block werden in nächster Wocbe in

Angriff genommen. Stephens Bros, ha
den den Eontrakt erhalten.

Neligh. John Roesser, im Alter von
25 Jahren, wurde im Shermaa Town
ship, ermordet.

i)maha. Percy McGrath, ein jun
ger Mann im Dienste der ,, Pacific Er-pre- ß

Company", wäre durch eine ent
setzliche Quetschung, die er ens dem Ele
vator des Gebäudes am Kopfe erlitt,
bei der ihm beide Backenknochen gebro
chen wurden, beinahe um's Leben gekom,
men. Er versuchte auS dem abwärts ge,
hendea Elevator, indessen Gepäck Ab-

theilung er sich befand, als öerselbe an
der krstenEtag", angekommen war hinar k

zuspringen, ohne ihn anzuhalten, um
unmittelbar darauf in die obere Abthei-lun- z

desselben, die zur Beförderung
von Personez dient, zurückzusprin:
gen, glitt dabei auS und gerieth infolge
dessen mit seinem Kopfe zwischen den Ele-vat-

und den Fußboden der
ersten Etage. Sein Tod wäre die un
miitelbere Folge gewesen, wenn der

Sprung nicht durch das Aus-gleite- n

abgeschwächt worden wäre.
Fred. DaviS, ein Milchmann von Fl-

oren, der neulich seinen Milchwagen mit
mehreren Kannen ülZilch in der Alley in
der Nähe der 16. und Chicagostraße n

l'eß, um seine in dortiger Gegend be

sinnlichen Kunden zu bedienen, hatte die

unangenehme Ueberraschung, den Wagen
bei seiner Rückkehr nicht mehr vorzusin-den- .

Ein Fremder, Namens Lynch, hat
te sich desselben bemächtigt und die Milch
flott verkauft. Auf der Farnam-Strah- e

wurde er ertappt und verhaftet. Der
Wagen wurde dem Eigenthümer zurück
erstattet. Die Milch war verkauft.

SW Am Mittwoch Abend warfen die

Kinder des Herrn Georg Schäfer, 1 12

ff. Straße, die Lampe um, melcbe sofort
erplodirte. Frau Schäfer wollte das
Feuer ersticken und nahm anstatt eiuem

Teppich oder Quitt ihre Kleider; diesel-bz- n

geriethen aber in Brand und trug
die Iran erhebliche Brandwunden davon
eh das Feuer gelöscht werden konnte
Man glaubt nicht, daß die grau mit dem

Leben davon kommen wird.

und im Westen belegen. Ich bin in der
Lage, Land in Gaze Counly und den

Gegenden zu $20 per Acker

und aufwärts zu verkaufen. Jetzt ist die

geeignete Zeit, sich mit mir in Verbin-dun- g

zu setzen, da die betr. Eigenthümer
geneigt sind, zu verkaufen; viele dieser
Leute sind entschlossen und müsse sofort

vorliegt. Natürlich deabsichtigl d.s
Journal" durch diese Lüge dem Deusch-thu-

dieser Stadt und des Staates ei-

nen Hieb zu versetzen. Hätte Herr Gere
auch nur eine Ahnung von d,r Verschla
genheit. mit der derHerzoq von Gramont
als französischer Minister des Auswärti
gen dem Könige von Preußen als Sieger
in Nickolsburg 1866 alle Vortheile aus
der Hand zu winden sachte, so würde r
solchen Blödsinn gegen Bismarck nicht

geschrieben haben, da er dann wissen wür-de.da-

schon nachKbniggrZtz die franiösi
schen Machthaber auf Rache an Preußen
sannen. Im Uebrigen hat in den letzten

Tagen vor Bismarck's Tode keingremder
da Bismarck'sche Haus betreten uno
sind diese igen, welche überhaupt in der
Bismrck'schen flamilie verkehren, keine

Waschweiber, welche interne Angelegen
heilen an die Oeffentlichkeit bringen
würden.

Un!e,es Trachtens würde das ,Jour-na- l
weise handeln, wenn es seine Zeit

im Interesse der Stadt und des Staates
aufwenden wollte und den Wndern den

Kümmel reiben würde, die unlängst
reichen Herrn, der in unserer Stadt

eine Brauerei zu errichten beabsichtigte,
ein riesiges, mit Hunderten von Unter
schristen verfthenes Dokument in's aus
schickten, das einen Protest gegen die Er
richtung einer Brauereien in Lincoln

piäsentirte.
Wenn das Journal" statt zu Hetzen,

sich energisch für die Errichtung von Fa
brisen und die Protektion einheimischer
Waaren in's Zeug werfen wollte, fo
würde es den Bürgern unserer Stadr
einen großen Dienst erweisen und die

Pflicht eines Blattes den Lesern gegenüber
voll und ganz ersüllen. Die Deutschen,
welche ihre sauer verdienten Groschen
den Herausgebern der Zeitung zur

des Abonnements entrichten
hätten unseres ErachlenS wohl Anspruch
auf eine bessere Behandlung. Möge das

Blatt, gleich dem .Anzeiger," in Zukunft
die Worte: .Aufklärung deS Volkes und

Förderung des materiellen Wohles der

breitenMassen" auf feineahne schreiben,

alsdann würde das Jsurnal"'in jedem

Haufe, auch in dem Heim der Deutschen,
stets recht willkommen sein!

Bucklen's Arntca Salve.
Die be,te Talbe in der Stadt für Ttun

den, Geschmüre, Quetschungen, raubt
Hände, ieberaelchwüre, bühnera'rgen
und alle Arten von bantauischlag: sei-ne- r

ist ieselde ein sichere Heilmittel ge
gen Hämorrdoiden, wenn nickt, so mrl
tat oufaemendete Geld zurückerstatte,.
ES wird vollkommene jufr,edendeit ga
rantirt oder da Geld zurückzeaeden wer
d?n. Preis 25 lmt per Schacbltl. Zr
erkaufen bei I. H. Harlev.

Starke
Nerven kommen sicher vom Gebrauch von
Hood's Sarsaparllla wie das Kuriren von

Scrofeln, Flechten oder anderen sogenannten
Blutkrankheiten. Dies kommt einfach daher
dass das Blut den Zustand aller

Nerven

um die erforderlichen Arrangements zu

leiten. Die Beerdigung hat gestern un
ter großer Betheiligung der Priester der

Diözese staltgefnnoen.

SW Am Dienstag, gegen 10 Uhr 30

Minuten Morgens, brannten die Pferde
des Herrn Heury Bruse durch und wur
de der 16 Jayce alle Sohn, Albert,
schlimm zugerichtet. Das Gespann kam

durch die Mey zwischen der 0 nnd N

iStrafze, gelausen un collidirte mit dem

Buggy des Herrn Peter Biel. welches
es vollständig zertrümmerte. Der Kna-

be wurde aus die Deichsel geworfen und

erhielt bei der Eollisizn einen Bruch des
linken Schenkelknochens sowie verscyie,
dene andern Verletzungen.

Ein Mann. Namens George Hill, griff
die Pferde beim Zügel, brachte dieiel.
den zum Stehen unv verhütete ein große-re- s

Unglück durch seine Geistesgegenwart.
Herr Henrv Bruse und ein Zuschauer

trugen den schwer verwundeten Knaben
in den Laden seines Vaters, 1 lg südliche

9, Straße, und wrde Dr. Finney schien

nigst herbeigeholt, um den Bermundeten
in Behandlung zu nehm:n.

Nachdem Herr Burse seinen Sohn in

die Ossi getragen halte, wurve er

bewußlos und von Gram und
Schmerz ganz außer sich, rief er: Mein
Söhn, mein Sohn, mein armer Sohn.
Es war di: Anstrengung von vier Man
nere nöthigt um den fast dem Wahnsinn
nahen Mann zu halten.

Trotz dieser traurigen Affaire, wel-

cher ein gefühlsvsller Mensch nur seine

Sympathie entgegen bringt, hat es der

einsaitige, mit sehr niedriger DenkungS
art behaftete Reporter der "News" nicht

unterlassen können, die Ausdrücke deZ

von Schmerz und Gram gepeinigten
Vaters ins Lächerliche zu ziehen, in

dem er dieselben, wie sie vielleicht in seinen

dummen langen Ohren geklungen haben

mögen: May ly, May boy, May

poor boy zurPubilkation zubringen.Diese
dummenÄuSlassungender englischenPces
se angesichts solch trauiger Begebenheit,

verlausen, t vag oiee gunstigen n

nicht mehr lange benutzt wer
den Können. Ein'ge wünschen w.'gen
vorgerückten Alters zu verkaufen,während
andere Erben und Wittwen usw., sind,
die es vorziehen, mit einer kleinen An

zahlung zu verlausen und dn Rest des
Geldes auf Zisen stehen zu lassen, als
sich mit der Miethe abzuqaälen; ferner
bksinden sich unter den zum Berkause
stehenden Farmen mehrere, die wegen
beteils eriolzter Kündignng rer Hypo
th.ken auf den Markt geworfen wurden
und solche, welche demnächst von den Hy,
pvthekarGIäubigern verlaust werden.
Leute, welche in ver Ferne weilen und
mich persönlich zu sprechen wünschen,
sollten mir schreiben, damit ich on dem
bkstimmren Tage zu Hause anwesend
sein kann.

I. H. Möller,
Bor 42 Cortland. Neb.

P. S. Wir möchten hier noch bemer.
tan hnfs Ctrr ftDH,, ! U.nKmi.lfi iCL

Knochen, Muskeln und Gewebe beeinflusst.
Wenn es unrein Ist, kann es diese Theil nicht

gehörig ernähren. Wenn es durch Hood's
rein, reich, roth und belebend gemacht

wird, schafft es Gesundheit ansUt Krankheit,
und repariert das ermüdete, nervöse System wie

sonst nichts. 8o werden Nervenzerruttung

Hysterie, Neuralgie. Herzklopfen durch

Geprüft Geburtshel-ferin- .

Die Unterzeichnete empsiehlt sich den
deutschen Damen von Stödt und Land
als deutsche Geburtshelferin. Auf Wunsch
werde ich Allen vor der Entbindung
in Besuch abstatten.

Arau Friedrich Tedule,
1015 B Straße InloOCiS

Deutsche Spectatttüten.
Neu Deutsche Linsen,

Nechttr Schweizeikäse.

ffrtsche Ccrvclatwurst,
Neu Holländische Häringe.
ffeia Marinierte Häringe,

echt Französijchc Tardinea,

Magdeburger Till Gurken.

N?u Stocksische,

StokwerkS Banilla Chocolaic,

Hamburger Aale,
Aechter Isischen Caviar.

guden b illig sten P r eisen zu
haben in Veith'ö Grocerte, Log
O Straße.

Sarsaparilla im, vu iit ii'uu im 4.UIIIMUUIV4 Iji,v . . . un: . : ... ,
uciitn virgt in reneourg i.Lcyieroig) z

gestanden bat. Derselbe ist ein Uhr m,f

Wet'ern is asherS und NingerS be,

Fred. Schmidts Bro.

P Für guten, frisch gebrannten,
ohlschmeckenden Kaffee und

einen Thee, geht nach Veith'ö
G rocery, 909 O Slraße.

verlasiiger Mann, vct dem die Deutschen

kurlrt, weil es die einzige wahre blutreini-

gende Medizin ist Preis 1 ; sechs für A

sind die einzigen
S Pillen itn nt liooU s Sarsa-parill- a

tu nehmen. All Uroguisteu, ia ceuts.
zivclteuos tu ver reellsten Weije bedien'
werden.


